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Antrag 

auf Absetzung von abzugsfähigen Wassermengen bei der Berechnung 

der Einleitung gewerblichen Abwassers in die Abwasseranlagen 

des Zweckverbandes 

Einleiter: Kd.-Nr./Abn.-Nr.: ………………… 

Name: ……………………. Vorname: ………………… 

Straße: ……………………. PLZ und Ort: ………………… 

Einleitungsgrundstück: …………………………………….. 
  Ort und Straße 

Art des Gewerbes: …………………………………….. 

Anzahl der im Grundstück 

vorhandenen Wohnungen und Bewohner: ……………WE ….………Person 

Anzahl der Beschäftigten:  ….………Person 

Nachweis der abzugsfähigen Wassermengen für den 

Abrechnungszeitraum vom           bis   
(bei monatl. Abrechnung für das letzte Kalenderjahr) 

1. Trink- und Brauchwasserbezug 

1.1. vom Zweckverband  ………………m³ 

1.2. aus Eigenversorgungsanlagen ………………m³ 

1.3. von Dritten  ………………m³ 

1.4. Summe 1.1. bis 1.3.  ………………m³ 
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2.0. Verbrauch von Trink- und Brauchwasser 

 Bezeichnung der zugrunde liegenden Vorschriften 

 (Standards, Normen der Innungen u. ä.) 

 ………..……………………………………………….. 

 ………..……………………………………………….. 

 ………..……………………………………………….. 

2.1. Eingang in das Produkt 

ME:  t / m³ / Stück   (zutreffendes kennzeichnen) 

…………m³/ME x ……………..ME (Produkt) im o. g. Zeitraum =  ..................m³ 

…………m³/ME x ……………..ME       „          „  „   „        „       =  ..................m³ 

…………m³/ME x ……………..ME       „          „  „   „        „       =  ..................m³ 

…………m³/ME x ……………..ME       „          „  „   „        „       =  ..................m³ 

…………m³/ME x ……………..ME       „          „  „   „        „       =  ..................m³ 

2.2. Verdampfungs- und Verdunstungsverluste 

…………m³/ME x ……………..ME (Produkt) im o. g. Zeitraum =  ..................m³ 

…………m³/ME x ……………..ME       „          „  „   „        „       =  ..................m³ 

…………m³/ME x ……………..ME       „          „  „   „        „       =  ..................m³ 

…………m³/ME x ……………..ME       „          „  „   „        „       =  ..................m³ 

2.3. Bewässerung von gärtnerisch genutzten Flächen 

 Feldbau: 

 ............l/m²  x  ................m²   im o. g. Zeitraum: 1000 l = ...........m³ 

   m³ 

 Gewächshausfläche: 

 ............l/m²  x  ................m²   im o. g. Zeitraum: 1000 l = ...........m³ 

   m³ 
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2.4. Tierhaltung in Haupt- und Nebenerwerbsbetrieben 

 der Landwirtschaft 

 Art der Tierhaltung: 

 (Tierart und Art der Einstallung) 

 ………..……………………………………………….. 

 ………..……………………………………………….. 

 ………..……………………………………………….. 

 ………..……………………………………………….. 

 ............l/GVE x Tag x..............Anzahl GVE x ...........Tage im o. g. 

 Zeitraum: 1000 l/m³  = ..................m³ 

2.5. Summe aus 2.1. bis 2.4.  = ..................m³ 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 4 

3.0. Abwassereinleitung 

3.1. Einleitung direkt in Gewässer   ..................m³ 

3.2. Einleitung in die Abwasseranlage des  

 Zweckverbandes     ...................m³ 

    

 (1.4. ./. 2.5. ./. 3.2.) 

    

  Unterschrift des 

  Antragstellers 

 

Der Antrag wurde mit folgendem Ergebnis überprüft: 

..........................………..……………………………………………….................. 

..........................………..……………………………………………….................. 

..........................………..……………………………………………….................. 

Die abzugsfähige Abwassermenge im o. g. Zeitraum beträgt: .................. m³ 

oder vom Bezug Zweckverband (Tz. 1.1.):     ….................% 

Hainichen, ...................................       Stempel          

   Unterschrift 

Die Verrechnung erfolgt über unsere Abteilung Verkauf. 

Erläuterungen: 

1. Dieser Antrag ist vom Antragsteller bis zum Ablauf eines Monats nach der Bekanntgabe des 

Gebührenbescheides 1- fach an den Zweckverband einzureichen. 

Sofern Antragsgründe bestehen bleiben, ist für das folgende Abrechnungsjahr ein erneuter 

Antrag zu stellen. Erfolgt keine erneute Antragstellung, wird die gesamte Trink- und 

Brauchwassermenge zur Berechnung von Abwasser herangezogen. 

2. Die abzugsfähigen Abwassermengen werden jeweils bei der Gebührenberechnung 

berücksichtigt, in die der Abrechnungszeitraum fällt. Bei jährlicher Abrechnung erfolgt eine 

Rückerstattung im berechtigten Umfang. 

3. Grundsätzlich sind die bezogenen und geförderten Mengen an TW und BW über geeichte 

Messeinrichtungen zu ermitteln. 

4. GVE 1 GVE = 1 Rind, Pferd oder 4 Schweine, Schafe, Ziegen 


